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Österreichischer Buchpreis

Dienstag , den 6 . Mai , fand im österreichischen Buohgewer-

behaus die erstmalige Verteilung des österreichischen Buchprei¬

seg statt . Unter den Anwesenden befanden sich St ad trat I )r . Matejka»

der Direktor der Nationalbibliothek Dr . Bick , Vertrecer des Unter --

richtsmini st er iums , der Handel skammer und viele Verleger und . In¬

haber graphischer Betriebe,
Das Sedlak - Winkler - Quartett leitete die leier ein . Sektions¬

chef Dr . Zellweker führte in der nestrede aus , daß das Schlagwort

"yien als Buchstadt » vor zwei Jahren verkündet wurde , obwohl man

eich der technischen Schwierigkeiten bewußt war • Dm die Anregung

zur Herstellung qualitativ guter Bücher zu geben , hat der Ausscnutt

für Buchwesen , beschlossen , einen österreichischen Buchpreis zu

stiften , Bs soll jenes Buch zur Prämiierung gelangen , welches das

technisch einwandfreieste und kulturell wertvollste einer Jahr « s—

Produktion ist . Hie für wurden vom Hauptverband der graphischen m«

ternehmungen Österreichs und dem Verein der Buch - , nun st - und Lu~

sikalicnhänd 1er ein Kapital von 200,000 S bereitgestellt und das

Zinsenertiv gnis ist alljährlich an jene zu verteilen , die unmit¬

telbar an der Schaffung des prämiierten Buches beteiligt waren.
Dieser Buchpreis wird ausschließlich an Arbeiter und Paktoro m
den mit der Herstellung beschäftigten Betrieben vergeben.

Der erste Aufruf für die Produktion 1946 ergab eine Ein¬

reihung von 45 Büchern , Obwohl die prämiierten . Bücher noch keine

einwandfreie Dorm aufwiesen , wollte die Jury den Zweck , anregend
zu wirken , durch Verleihung der Preise erfüllen.

Wenn auch beide mit dem ersten Preis ausgezeichneten Büchoy
als kulturell wertvoll zu betrachten sind , wäre die Drage nach
Autoren , die kulturell wertvolle Bücher schaffen , aufzuwerfen«

Pestzustellen ist , daß bei den beiden prämiierten Büchern
weder die Autoren noch die Verleger den Preis davongo tragen haben*
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Suadern aus schlißßlich die Arbeiter , d *ie mrot ^ aller Sch .T' ieri g~

laiton technisch einwandfreie Arbeit leisteten.

Hit dem ersten Preis wurde das buch :, Vo . i JÜepkans
- •

türme " ( Adalbert Stifter ) ausgoz -oiohnet , crsic . Verlag

Anton Schroll & Ce . , gedruckt bei Christoph Hcisser » s Sohne,

v. Jarond die Farbkliscbees von dor Firma A . Ilranpolok hergost . .: 11t

•wurden , ^ ic Luchbinderarbeit wurde von den Firnen l .arl Scheibe

und Ferdinand Lakaia durchgeführt.

Diese Firmen sind nur . ; . ,. l .ir berechtigt , sich als Träger

des ersten Buchproises der Produktion 194 -6 zu bezeichnen , wäh¬

rend die Arbeiter , die mit der Herstellung dieses Luches beschäf¬

tigt waren , die Geldpreise erhielten , /
Der zweite Preis wurde dem Luch “ Josef Danhauser “ ( Arthur

Hoessler ) , erschienen in '
.
' i ncr Volksbuchvcrlag; 3 veiliehen . Auch

der Druck dieses Buches wurde von dor Firma C .b.istcph Heiss er r s

Sohne harnesteilt , während die Lüsche cs von der Firma Anrorer

<LV Göschl angefertigt wurden . Die Luc hbindoraxb eit erfolgte in

der Buchbinderei Johann Strobl.

Eine belobende Anerkennung erhielt dir Vorleger Franz

Deut icke und die Jianz ’ sehe Lu chdrucke r o i für das Luch " Der Fries
de fl Tempels " von Lus n ac - Phigalia♦

Das Kinderbuch ABC,  erschienen im Verlag Jos , A . f *i eu¬
re ich , Graz , gedruckt bei kotiger & Greitler , Gra &, erhielt ebne-
falls eine belobende Anerkennung * .

Im Luc kmann - Verlag ist das Luch " Line si  genka : .. io Figur"
von A . Po Gütersloh erschienen , welches ven der 31 bomühl Ih g -

druckt wurde , und im Agathoü - Ver 1 ag ist der " Almanach auf • ■u
Jahr 1946 " ho raus gegeben wo : den , gedruckt von der Druckerei
Holzhausens < s Hachf . Auch diese beiden Bücher erhielten eine
belobende Anerkennung,
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